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Zunächst einmal herzlichen Glückwunsch zu Ihrer 
Wahl zum Oberbürgermeister. Was waren Ihre ers-
ten Gedanken, als Sie den Erfolg realisiert haben? 
UWE SCHNEIDEWIND: Das war ein schönes Gefühl. 
Ein Kandidat aus der Wissenschaft und dazu in einer 
besonderen Parteienkonstellation: Wir wussten, dass 
wir den Wuppertaler*innen einiges zugemutet haben. 
Der Vertrauensvorschuss durch die Wahl macht uns 
deshalb stolz. Ich verstehe das Ergebnis auch als  
Ausdruck der Aufbruchslust in der Stadt.

Die Erwartungen an Sie müssen doch riesig sein. 
Wie gehen Sie damit um? 
UWE SCHNEIDEWIND: Innerhalb der Stadt und der lo-
kalen Medienlandschaft nehme ich gar nicht eine sol-
che erhöhte Erwartungshaltung wahr. Überregional 
ist das allerdings anders. Da fragen sich viele Beobach-
ter, wie das jetzt geht mit einem Professor, dessen Lei-
denschaft die Transformation ist. Und für mich persön-
lich als eher euphorisch angelegten Rheinländer ist es 
in der Tat gut, die etwas nüchterne bergische Mentali-
tät um mich zu haben. Das schützt vor Übermut. 

Eine Begründung für Ihre Kandidatur lautete, 
die „große Transformation“ von der wissenschaft-
lichen Ebene in der lokalen Praxis lebendig werden 
zu lassen. 
UWE SCHNEIDEWIND: Wuppertal hat historisch immer 
wieder bewiesen, zu welchen Veränderungen die 
Stadt fähig ist. Mit der Schwebebahn ist diese Fähig-

keit sogar in Stahl gegossen. Dabei ist der Stadt nie et-
was geschenkt worden. Wuppertal war immer ein Ort 
des unternehmerischen und bürgerschaftlichen Enga-
gements. Das ist eine Kraft, aus der heraus wir die Din-
ge angehen können. Die Kampagne des Jobcenters ist 
doch auch ein Beispiel für diese Tatkraft. In den kom-
menden Jahren sollten wir herausfinden, welche gu-
ten Veränderungen sich in Wuppertal auch mit limi-
tierten ökologischen und ökonomischen Ressourcen 
realisieren lassen.

Ihr 100-Tage-Programm beinhaltet unter anderem 
eine Investitionsoffensive. Was können die Unter-
nehmen von diesem Dialog erwarten?
UWE SCHNEIDEWIND: Allgemein von „Unternehmen“ 
zu sprechen, das ist so eine Sache. Denn wir haben sehr 
unterschiedliche Unternehmens-Typen in der Stadt. 
Die Wirtschaft in Wuppertal ist vielfältig. Es gibt zum 
Beispiel viele hoch erfolgreiche Familienunterneh-
men, wir haben am Gemeinwohl orientierte Unter-
nehmen. Es existiert zudem eine große Vielfalt an 
Unternehmen mit Gründer*innen mit Migrationshin-
tergrund. Die werden oft kaum wahrgenommen, die 
Besitzer*innen gehen aber eben auch in das unterneh-
merische Risiko und entfalten Potenziale für die Stadt. 
Und es gibt in Wuppertal große Betriebe in Konzern-
Strukturen mit strategischer Bedeutung für die Stadt. 
Jeder dieser Typen von Unternehmen braucht eine  
unterschiedliche Ansprache. Bei den sehr großen  
Firmen möchte ich noch vorausschauender auf ihre 

Wuppertal hat 
die Energie für 
Veränderungen
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Prof. Dr. Uwe Schneidewind ist als Mitglied von 
Bündnis 90/Die Grünen und als gemeinsamer  
Kandidat mit der CDU zum Oberbürgermeister der 
Stadt Wuppertal gewählt worden. Er wurde 1966  
in Köln geboren, ist in Troisdorf aufgewachsen und 
nach Stationen in der Schweiz und Norddeutsch-
land seit dem Jahr 2010 in seiner Wahlheimat  
Wuppertal. 

Der Wirtschaftswissenschaftler hat seine berufliche 
Laufbahn in einer Unternehmensberatung begon-
nen, war dann von 2004 bis 2008 Präsident der Uni-
versität Oldenburg. Von 2010 bis zu seiner Kandi- 
datur in diesem Jahr war Schneidewind Präsident 
des Wuppertal Institutes für Klima, Umwelt und 
Energie. Zu seinen Engagements gehören unter an-
derem Tätigkeiten im Club of Rome, bei der Vereini-
gung für ökologische Wirtschaftsforschung, beim 
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland 
und bei der Evangelischen Kirche in Deutschland. 

Zu seinen Visionen gehört „eine Welt, auf der alle 
Menschen in Würde leben können, obwohl der 
Planet ökologische Grenzen hat“. Die Veränderun-
gen in Städten nennt er als eine seiner Leidenschaf-
ten. Eine andere ist es, „Menschen in die Zukunft 
mitzunehmen“.

Uwe Schneidewind ist seit 1991 verheiratet und 
hat drei erwachsene Kinder.



Herausforderungen schauen und den Wert Wupper-
tals als Konzernstandort überregional positionieren. 
Es ist nicht schlecht, wenn ein Oberbürgermeister auch 
gelegentlich durch das Manager Magazin blättert. 

Die Stärkung der Stadtteile war ein wichtiges 
Thema Ihres Wahlkampfes. Wie können schwächere 
Viertel von den Veränderungsprozessen profitieren?
UWE SCHNEIDEWIND: Es gibt in Wuppertal Stadtteile, 
die eine Stärkung nicht so einfach von sich aus schaf-
fen. Das braucht Unterstützung von außen. In jedem 
Bezirk sind die Unterstützungsbedarfe dabei unter-
schiedlich. Besonders wichtig ist eine Belebung des 
Wuppertaler Ostens: Dort geht es derzeit um Themen 
wie eine bessere Anbindung an den Nordpark über 
die Hatzfeldtrasse, um die „Neue Mitte Heckinghau-
sen“ oder die Ansiedlung des Projektes Circular Valley 
als Denk-, Forschungs- und Ideenfabrik. 

Die Entwicklung des BOB Campus auf dem Areal der 
ehemaligen Textilfabrik Bünger setzt über eine exter-
ne Stiftung wichtige Impulse in Oberbarmen, bei de-
nen die lokale Bevölkerung ebenfalls eingebunden ist. 
Klar ist jedenfalls: Wenn wir die Wuppertaler Geschich-
te kraftvoll erzählen wollen, brauchen wir auch eine 
gute Ost-Geschichte. In die können sich Menschen 
auf sehr unterschiedliche Weise einbringen. Sie kön-
nen teilhaben.

Teilhabe ist auch eines unserer Kernthemen. 
„Schneidewind verbindet“ lautete im Wahlkampf
Ihr Slogan. Wie können Sie Menschen, die sich 
vielleicht abgehängt fühlen, mitnehmen?
UWE SCHNEIDEWIND: Das politische Versprechen  
einer Stadt wie Wuppertal muss sein, ein gutes Leben 
für alle Bewohnerinnen und Bewohner der Stadt zu er- 
möglichen. Schlüssel, um das zu erreichen, ist „Teilhabe“: 
ökonomische, politische und gesellschaftliche Teil-
habe am städtischen Leben. Ein Engpass für die Quar-
tiersentwicklung ist dabei oft die kritische Masse an 
Menschen, die sich in den Quartieren mit eigenem  
Engagement einbringen können und möchten. Hier 
braucht es dann externe Unterstützung – durch gute 
Bildungs- und Teilhabeangebote. 

Sowohl für unsere Kundinnen und Kunden als 
natürlich auch für die Arbeitgebenden ist das 
Thema Mobilität von großer Bedeutung. Was
 wird sich denn jetzt in Wuppertal verändern?
UWE SCHNEIDEWIND: Es wäre fatal, mit einem Thema 
zu starten, das emotional so stark besetzt ist und bei 
dem alles komplett verkeilt ist. Veränderung entsteht 
dadurch, dass man mit bestehenden Veränderungs-
energien geht und sich nicht gegen sie stemmt. Viele 
Bürger verbinden mit dem Begriff Verkehrswende Res-
triktionen und Verbote. Deshalb gehen wir das Thema 
Mobilität mit Umsicht an, machen erst mal unsere 
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Hausaufgaben z. B. beim Ausbau von jetzt geplanten 
Radtrassen und lassen uns von guten Beispielen in an-
deren Kommunen inspirieren. Wir brauchen neue Ide-
en und einen breiten gesellschaftlichen Diskurs. 

Und wir brauchen insbesondere Wuppertal-spezifi-
sche Lösungen: Wenn Wuppertal Fahrradstadt wird, 
dann sollte sie eine der führenden E-Bike-Fahrradstädte 
werden. Das passt dann auch zu ihrer Topografie.

Wie wird sich der öffentliche Personen-Nahverkehr 
verändern?
UWE SCHNEIDEWIND: Die heutige ÖPNV-Finanzierung 
hat keine Zukunft mehr. Menschen steigen aber nur 
dann auf den öffentlichen Personennahverkehr um, 
wenn es das richtige Angebot gibt. Das ist aber nur mit 
einer besseren Finanzierung möglich. Vorschläge wie 
ein „solidarisches Bürgerticket“ als Anregung für eine 
alternative Finanzierung sind sehr emotionsgeladen. 
Hier bedarf es Lösungen, bei denen auch Autofah-
rer*innen ihren Vorteil erkennen – z. B. vergünstigtes 
Parken mit einem solchen Ticket. Wir werden beob-
achten, wie sich die Dinge auf Bundes- und Landes-
ebene in diesem Thema entwickeln, und auf der 
Grundlage neue Lösungen entwickeln. 

Die Gleichstellung von Frauen und die Integration 
zugewanderter Menschen gehören bei uns zu den 
übergeordneten Zielen. Was können Sie tun, um die 
Chancen dieser Menschen zu verbessern und von 
den Begabungen dieser Menschen zu profitieren?
UWE SCHNEIDEWIND: Ein wichtiger Punkt ist die Sicht-
barkeit. Eine Stadt, in der ausschließlich weiße Männer 
in Führungspositionen wahrgenommen werden, kann 
da nicht die Lösung sein. Deshalb gilt es, Menschen mit 
internationaler Geschichte und kompetente Frauen 
sichtbarer zu machen. Da kann das in den Quartieren 
verankerte Jobcenter ein wichtiger Partner sein. 

Lassen Sie uns noch einen Blick auf die aktuelle
Corona-Situation werfen.
UWE SCHNEIDEWIND: Wir versuchen das in einer kon-
struktiven Atmosphäre zu bewerkstelligen. Nachsteu-
ern muss man dabei als einen ganz normalen Prozess 
verstehen. Ich bin z. B. für einen weiter flexiblen Um-
gang mit der Außengastronomie. Und auch Heizpilze 
kann man mit Ökostrom oder Öko-Gas betreiben, 
dann lassen sich Umweltschutz und Anforderungen 
der Gastronomie gut verknüpfen. 

Das Gespräch mit Prof. Dr. Uwe Schneidewind führten Dr. Andreas Kletzander (Vorstand Arbeitsmarkt 
und Kommunikation) und Klaus Koch (Teamleiter Unternehmensservice) beim Antrittsbesuch von Uwe 
Schneidewind bei Thomas Lenz (Vorstandsvorsitzender).
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INTERVIEW

Uwe Schneidewind im Gespräch mit Thomas Lenz und Andreas Kletzander.


	DAS ARBEITGEBERMAGAZIN DES JOBCENTERS WUPPERTAL
	 
	SCHWERPUNKTTHEMA
	fair 
	78 motivierte
	5 Ausbildungs-
	stellensuchende
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	Uwe Schneidewind im Gespräch mit Thomas Lenz und Andreas Kletzander.
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	Die Plakate der neuen Kampagne sorgen überall in Wuppertal für Aufmerksamkeit.
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	Der Unternehmensservice: 
	Wir sind für Sie da
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	Chancen geben – 
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	2 JAHRE LOHN-
	Mindest- oder Tarif
	19 % pauschal 
	Keine 
	Jahr 1 75 %
	Bewerber*in ist seit 
	§ 16e
	SGB II
	5 JAHRE LOHN-
	Mindest- oder 
	19 % pauschal 
	Keine 
	Jahr 1 und 2 100 %
	 Bewerber*in bezieht 
	 Für Personen mit minder
	§ 16i
	        SGB II
	COACHING
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	Eine besondere Karriere
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	Uwe Wöhler beweist 
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	Uwe Wöhler (Mitte) im Festsaal der 
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	Oben links: der frischgebackene Hausmeister Uwe Wöhler (vorne im Bild) mit seinem Kollegen Jochen Nitsch. 
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	Uwe Wöhler sieht in der Turnhalle der Rudolf-Steiner-Schule nach dem Rechten. 
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	400 Geschichten gibt es schon – hier sind zwei
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	Einstellung, Qualifizierung: 
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	Oben links: Andrea Milunovic, Ausbildungsleiterin im Qualifizierungszentrum des Wichernhauses Wuppertal.
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	Ausbildungsleiterin Andrea Milunovic mit zwei 
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	Teilzeitausbildung:
	Da geht noch mehr
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	Kein Hexenwerk 
	für Unternehmen
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	Nach erfolgreichem Abschluss ihrer Teilzeitausbildung arbeitet Jasmin Laouar
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	Motivierte Bewerber*innen 
	aus allen Branchen.
	KAUFMÄNNISCHE 
	BERUFE
	INDUSTRIEKAUFMANN (40) 
	Chiffre 5182315A17

	EMPFANGSKRAFT (43)
	Chiffre 0089D03
	Kontakt: Frau Böhmer, T 0202 74763-983

	KEY ACCOUNT MANAGER/
	Chiffre 2214 325A06
	Kontakt: Herr Kaldasch, T 0202 74763-212

	SCHREIBKRAFT (58)
	Chiffre 1293A31

	PERSONALDIENSTLEISTUNGS-
	Chiffre 2800D11
	Kontakt: Frau Lohaus-Volkmann, T 0202 74763-952

	FINANZBUCHHALTER UND JURIST (40)
	Chiffre 3312T65

	

	

	

	

	

	

	
 

	

	

	­
	

	

	

	­
	

	

	
 

	

	

	

	
 

	

	

	­
	

	

	

	

	­
	

	
 

	

	

	

	

	

	
 

	
 
 

	
 

	­ 


	

	

	

	

	


	

	

	INDUSTRIEKAUFFRAU/
	Chiffre 3923 D 22
	Kontakt: Frau Kaiser, T 0202 74763-566

	BÜROKAUFFRAU/ANGESTELLTE 
	Chiffre 4151T52
	Kontakt: Frau Schneider, T 0202 74763-745

	KAUFMANN FÜR BÜROMANAGEMENT/
	Chiffre 7704D02
	Kontakt: Frau Wagner, T 202 74763-644

	BÜROKAUFFRAU (29)
	Chiffre 0051D04

	KAUFMÄNNISCHER MITARBEITER (43)
	Chiffre 7586D00
	Kontakt: Frau Lohaus-Volkmann, T 0202 74763-952

	MITARBEITER FÜR DEN 
	Chiffre 6549D02

	BÜROKAUFFRAU/HELFERIN BÜRO 
	Chiffre 5372A08
	Kontakt: Herr Liebig, T 0202 74763-662

	BÜROKAUFFRAU/BÜROASSISTENTIN (54)
	Chiffre 7793 A 08
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	IT
	INFORMATIKKAUFMANN (60)
	Chiffre 0173A04
	Kontakt: Frau Lohaus-Volkmann, T 0202 74763-952

	IT-SYSTEMADMINISTRATOR (41)
	Chiffre 8011T74166

	FACHINFORMATIKERIN – FACHRICHTUNG 
	Chiffre 6224D02735

	LAGER/LOGISTIK/
	FAHRDIENSTE
	BERUFSKRAFTFAHRER (49)
	Chiffre 0927A06
	Kontakt: Frau Kotter, T 0202 74763-342

	LKW-FAHRER (35)
	Chiffre 3143D08
	Kontakt: Frau Lohaus-Volkmann, T 0202 74763-952

	HELFER LAGERWIRTSCHAFT (42) 
	Chiffre 5906A90
	Kontakt: Herr Kaspari, T 0202 74763-612

	BÜROKAUFMANN UND 
	Chiffre 6515D19
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	HELFER LAGERWIRTSCHAFT
	Chiffre 3851A09

	LAGERHELFER (51)
	Chiffre 2074 A 39
	Kontakt: Frau Petrini, T 0202 74763-719

	MÖBELPACKER (28)
	Chiffre 4612D02
	Kontakt: Herr Lammert, T 0202 74763-988

	FACHKRAFT LAGERLOGISTIK (55)
	Chiffre 3157D18
	Kontakt: Frau Puley, T 0202 74763-422

	BUSFAHRER (52)
	Chiffre 8497A09

	HELFER FÜR DEN LAGER- 
	Chiffre 5306A46

	AUSLIEFERUNGSFAHRER UMZUG (29)
	Chiffre 9870D05

	GABELSTAPLERFAHRER (39)
	Chiffre 1441A03385
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	GABELSTAPLERFAHRER/LAGER- UND 
	Chiffre 6612D27
	Kontakt: Herr Liebig, T 0202 74763-662

	HELFER LAGERWIRTSCHAFT (30)
	Chiffre 5496D07

	SOZIALE BERUFE/
	GESUNDHEIT/PFLEGE
	ALTENPFLEGER (41)
	Chiffre 4532A05
	Kontakt: Herr Kaspari, T 0202 74763-612

	MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE (37)
	Chiffre 5424A03
	Kontakt: Herr Kayser, T 0202 74763-512

	HEILERZIEHUNGSPFLEGEHELFER (24)
	Chiffre 3001D29
	Kontakt: Herr Liebig, T 0202 74763-662

	INTEGRATIONSVERMITTLER FÜR 
	Chiffre 8336D26
	Kontakt: Herr Bosse, T 0202 74763-942

	MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE (42)
	Chiffre 5755A11
	Kontakt: Frau Wagner, T 0202 74763-644

	MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE (45)
	Chiffre 1524347D07
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	BETREUUNGSKRAFT (32) 
	Chiffre 0215D16
	Kontakt: Frau Lohaus-Volkmann, T 0202 74763-952

	STAATLICH GEPRÜFTE 
	Chiffre 2604T62
	Kontakt: Frau Kotter, T 0202 74763-342

	HANDWERK
	ELEKTRIKERHELFER (45)
	Chiffre 5625D25361
	Kontakt: Frau Genc, T 0202 74763-382

	ELEKTRONIKER/BETRIEBSTECHNIKER (50)
	Chiffre 6453A38
	Kontakt: Herr Kaspari, T 0202 74763-612

	HELFER AUSBAU (47) 
	Chiffre 7649A45
	Kontakt: Frau Kotter, T 0202 74763-342

	ANLAGENMECHANIKER FÜR SANITÄR-, 
	Chiffre 7417A12361

	TISCHLER/SCHREINER (39)
	Chiffre 7570D26
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	HANDWERKLICHER ALLROUNDER/
	Chiffre 8111A42
	Kontakt: Frau Ladwig, T 0202 74763-528

	TECHNISCHE 
	FACHKRÄFTE
	CHEMIEINGENIEUR (50) 
	Chiffre 6674D21264

	DIPLOM-INGENIEUR MASCHINENBAU/
	Chiffre 2441D46
	Kontakt: Frau Lohaus-Volkmann, T 0202 74763-952

	TECHNISCHE PRODUKTDESIGNERIN (54)
	Chiffre 0876A37
	Kontakt: Frau Puley, T 0202 74763-422

	TECHNISCHER ZEICHNER – MASCHINEN- 
	Chiffre 2289A05
	Kontakt: Frau Petrini, T 0202 74763-719

	GEOPHYSIKER (44) 
	Chiffre 3621D13535
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	TECHNISCHER ZEICHNER (35)
	Chiffre 5609T20
	Kontakt: Frau Lohaus-Volkmann, T 0202 74763-952

	FACHKRAFT ABWASSERTECHNIK (31)
	Chiffre 2493T63
	Kontakt: Frau Kotter, T 0202 74763-342

	LABORANT (54)
	Chiffre 5928 D 12

	BAULEITER (53)
	Chiffre 2619T68
	Kontakt: Frau Lohaus-Volkmann, T 0202 74763-952

	ANLEITER IM HANDWERKLICH-PÄDAGO
	Chiffre 3894D10 
	Kontakt: Herr Bosse, T 0202 74763-942
	METALLBERUFE

	CNC-DREHER (42)
	Chiffre 6345A47
	Kontakt: Frau Kotter, T 0202 74763-342

	HELFER METALL/MONTAGE (58)
	Chiffre 4085D08
	Kontakt: Frau Schneider, T 0202 74763-745
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	SCHWEISSER (32)
	Chiffre 697D07
	Kontakt: Frau Lohaus-Volkmann, T 0202 74763-952

	HELFER METALLSCHMELZEREI (40)
	Chiffre 1622166T72
	Kontakt: Herr Kayser, T 0202 74763-512

	SCHWEISSER (50) 
	Chiffre 0454D21
	Kontakt: Frau Lohaus-Volkmann, T 0202 74763-952

	VERKAUF/
	EINZELHANDEL
	HELFERIN IM VERKAUF (52)
	Chiffre 0183A96
	Kontakt: Herr Gröger, T 0202 74763-312

	HELFERIN IM VERKAUF (51)
	Chiffre 0542A04
	Kontakt: Herr Gröger, T 0202 74763-312

	HELFER IM VERKAUF (28)
	Chiffre 3520D04
	Kontakt: Herr Kayser, T 0202 74763-512

	HELFERIN IM VERKAUF ODER 
	Chiffre 4935D07

	VERKAUF/KAUFMÄNNISCHER BEREICH/
	Chiffre 7855A19337
	Kontakt: Frau Kaiser, T 0202 74763-566
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	DIENSTLEISTUNGEN
	HAUSMEISTERGEHILFE ODER FAHRER 
	Chiffre 1321D22
	Kontakt: Frau Puley, T 0202 74763-422

	HELFERIN HAUSWIRTSCHAFT (33)
	Chiffre 4770A05
	Kontakt: Frau Ladwig, T 0202 74763-528

	HAUSWIRTSCHAFTSHILFE/
	Chiffre 2532 337D 37
	Kontakt: Frau Liebert, T 0202 74763-426

	BÜGLER/HELFER IN DER TEXTIL-
	Chiffre 1941T66166

	HELFERIN GEBÄUDEREINIGUNG/HAUS
	Chiffre 9130T57166
	Kontakt: Frau Puley, T 0202 74763-422

	HELFERIN BÜRO/VERKAUF ODER 
	Chiffre 2883D02
	Kontakt: Frau Kaiser, T 0202 74763-566

	SICHERHEITSFACHKRAFT (25)
	Chiffre 2682D09
	Kontakt: Frau Lohaus-Volkmann, T 0202 74763-952
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	HOTEL/
	HELFER GASTRONOMIE/SERVICE (46)
	Chiffre 7001T75
	Kontakt: Frau Kaiser, T 0202 74763-566
	SONSTIGES

	ARBEITSPÄDAGOGE (40)
	Chiffre 0055A01

	MITARBEITER MARKETING, 
	Chiffre 3169D20
	Kontakt: Frau Kaiser, T 0202 74763-566

	ALLROUNDERIN (30)
	Chiffre 1720385D01

	TRAINEE PROJEKTMANAGEMENT (28)
	Chiffre 3492T73
	Kontakt: Frau Friederich, T 0202 74763-427

	JOURNALIST/
	Chiffre 8269T74
	Kontakt: Herr Koch, T 0202 74763-939
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	AUSBILDUNGS-
	AUSBILDUNG ZUM 
	Chiffre 3111T65
	Kontakt: Frau Genc, T 0202 74763-382

	AUSBILDUNG ZUM KAUFMANN 
	Chiffre 9563T64
	Kontakt: Frau Sättele, T 0202 74763-947

	AUSBILDUNG ZUR KAUFFRAU 
	Chiffre 0208T65
	Kontakt: Frau Kaiser, T 0202 74763-566

	AUSBILDUNG ZUR KAUFFRAU FÜR 
	Chiffre 2411D02
	Kontakt: Frau Friederich, T 0202 74763-427

	AUSBILDUNG ZUM IT-SYSTEM-ELEKTRO
	Chiffre : 8342T71
	Kontakt: Frau Born, T 0202 74763-274

	Weitere Bewerberprofile unter
	www.fair-eingestellt.de
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